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EINLADUNG ZUR
GENERALVERSAMMLUNG

DONNERSTAG,

21. MÄRZ 2002

ZEIT: 19 UHR

Ort:

BEI RITA KÜPFER

OBERDORFSTR. 16B

8001 ZÜRICH

Tram:

Bellevue

(Linien 2, 4, 5, 8,

9, 11, 12)

(Eingang neben

Blumenhaus Binder)

TRAKTANDEN:

1. Begrüssung

2. Wahl der Stimmenzählerinnen

3. Protokoll der GV vom 29. März 2001

(wurde den Teilnehmerinnen zugestellt)

4. Jahresbericht der Vize-Präsidentin

5. Jahresrechnung 2001, Bericht der Revisorinnen,

Entlastung des Vorstandes

6. Wahlen

a) Wahl der Delegierten für die DV des Schweiz.

Verbandes adf/svf

7. Voranschlag 2002

8. Festsetzung des Jahresbeitrages

9. Allfällige Anfragen und Verschiedenes

"ZURICH NACH DEN WAHLEN -
WIE WEITER MIT
DER FRAUENPOLITIK? '

Immer wieder erklären junge Frauen, es bräuchte keine über-

parteiliche Frauenbewegung mehr. In den Parteien seien Frauen

gut aufgehoben, die Frauenprobleme seien auf dem besten Weg,

gelöst zu werden. Wir ziehen nach den Wahlen Bilanz.
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